
^« »4». Freitag den IK. Juni »8V».

Z. I9N. li Nr. 24«2
Kund «l a ch un g.

Lallt Erlasses vom <j. Juni l. I . , Z. 783,
hat das hohe k. k. Ministeriunl für Handel
und Volkswirthschaft, das dem Ober-Ingenieur
Adrian S t o c k a r , Chef der Werkstatte d'cr pri-
vilegirten südlichen Staatsbdhn am Bahnhöfe
zu Laidach, auf die Erfindung, Schrauben mit-
telst einer eigenthümlichen Methode herzustellen,
unterm 25. Mai !8<ll> ertheilte ausschließeiwe
Privilegium, auf die Dauer eines zweiten Jahres
zu verlängern befunden.

Was hiemit allgemein kundgemacht wird.
Bon der k. k. Landesregierung.

Laibach am »5. Juni 18«l.

Z^ 2M». " V " ^ » ) Nr. 8^24.

Linttttinns - Kundmachung,
zur Sicherstellnng der B u ch b inoc r - A rbei»
ten für den Amtsgebrauch der k. k. Finanz-
Landes-Direktion und der ihr unterstehenden

Behörden und Aemter in G r a z .
Die k. k. steir, illyr. küstl. FinanzLandes-

Direklion beabsichtigt die Lieferung sämmtlicher
Buchbinder-Arbeiten und die Beistellung der
erforderlichen Wandkalender für ihren und ihrer
Hilfsabtheilungen Amtsgebrauch, dann für jenen
der k. k, Finanz-Prokuratur, der Finanz-Be-
zirks - Direktion nebst den ihr unterstehenden
Aemtern und der Steueradministration in Graz,
ferner das Heften und Sigilliren der Gefalls-
register auf die nächstfolgenden drei -Vermal-
tlingsjahre, d i. vom l . November 186 l bis
t l . Oktober 18«^, im schriftlichen Ossertwegr
dem Mindestfordernden hintanzugcben.

Unternehmungslustige haben ihre dicßfälli-
gen schriftlichen Offerte längstens bis zum i
Jul i l. I . Mittags »2 Uhr beim Oekonomate
der k. k. Finanz-Landes-Direktion zu Graz zu
überreichen, wo dann am nächstfolgenden Tage,
d. i. den 5,. Ju l i l. I . Vormittags um l) Uhr
die Eröffnung sämmtlicher Offerte stattfinden wird.

Beim gedachten Oekonomate können auch
die Bedingungen des abzuschließenden Vertra-
ges, so wie der Tarif mit den Fiskalpreiscn,
auf welche sich die Anbote zu fußen haben,
eingesehen werden.

Jedes Offert muß bestimmt und deutlich in
Ziffern und Buchstaben enthalten, um wle viele
Perzente unter dem Fiskalprcise der Arbeiter
die Arbeiten im Vertragswege übernehmen wolle.

Der Offerent hat auch zu erklären, daß er
die Vertragsbedingungen kenne und sich den-
selben unterwerfe.

Der Offercnt muß das Offert eigenhändig
schreiben, mit Vor- und Zunamen, Charakter
mid Wohnort unterfertigen, und wenn er nicht
in Graz domizilirt, so muß seine Unterschrift
vorschriftmäßig legalisirt sein.

Auch muß die Eignung des Offerenten zur
Einhaltung des Unternehmens, insofcrne solche
nicht schon aus dessen Stellung und Beschäf-
tigung außer Zweifel gesetzt ist, auf legale Art
nachgewiesen werden.

Jene bleiben jedenfalls ausgeschlossen, welche
nach den bestehenden Landcsgesetzen zur Ein«
gchung von rcchtsverbindlichcn Geschäften nicht
geeignet sind.

Jedem Offerte muß ein Vadium von zwan-
zig Gulden, entweder im Baren beiliegen, oder
eine Quittung über dessen Erlag bei einer Lan-
deshaupt-, Sammlungs- oderBezirkSkassc ange-
schlossen sein.

Dieses Vadium wird für den Ersteher nach
abgeschlossenem Vertrage als Kaution vinkulirt,
den übrigen Offercnteti aber nach Beendigung
der Offertverhandlung zurückgestellt.

Von Außen muß das Offert die Ueber-
schrift enthalten:

»Offert zur Uebernahme der Buchbinder-
»Arbeiten bei der k. k. steir. illyr. küstcnl. Fi-
„nanz-Landes-Direktion "

Offerte, deren Inhalt.unbestimmt und un-
deutlich ist, welche Berufungen auf andere An-
bote oder selbstgcwählte Bedingungen enthalten,
oder welchen irgend ein Erfordernis; fchlt, wer-
den gleich jenen, welche nach Ablauf der zur
Einreichung festgesetzten Frist eingebracht wer-
den, gar nicht berücksichtiget.

Vom Zeitpunkte der Ueberreichung des Offer-
tes ist der Anbieter für den Anbot verbindlich;
die Verbindlichkeit der Finanz-Verwaltung be-
ginnt aber erst mit dem Zeitpunkte in welchem
dem Minoestfordcriiden die Ratifikation des
Offertes bekannt gemacht wird.

Von der k. k. steir. illyr. küstenl. Finanz-
Landes-Direktion.

Graz den l3 . Juni 18«l .

Z. 1082. (3) Nr. 224».
E d i k t

zur E i n b e r u f u ng der V c r l a s s e n s ch a f t s -
G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. Landesgcrichte in Laibach
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlassenschaft des am 3. Mai l k t i l mit Ehever-
trag verstorbenen Martin Bobek, Hausbesitzers
in Laibach, eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den 15. J u l i
!8<ll um »U Uhr Vormittags zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlassenschaft, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würoe, kein wcttercr Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 8. Juni l 8 6 l .

Z. ll>8!>^ (3) ' ' Nr. 22U3

G d i k t .
Von dem k. k. Landcsgerichte in Laibach

wird hicmit bekannt gemacht: daß die den!
minderj. Kindern des Johann Kopatsch gehörig
gen Realitäten und zwar das Haus Nr. l l5
in der Kothgasse, nächst dem Bahnhofe zu Lai-
bach , ein Acker im Laibacher Felde hinter dem
Bahnhofe, im Flächenmaße 2 Joch lO5>U^j
Klftr. ; ein Acker im Laibacher Felde beim Pul-
verthurm , im Flächenmaße I Joch N»59!Hl
Klf tr . ; die Wiese 8<?rm'cu, hinter dem Mi,l-«'l»,
im Ertrage von 5l> Ztr. Heu ; dann ein Ge-
mcinantheil in Nttlcnvli,!<'««:», mit lttWllH Klftr.,
im Ertrage von l 5 Ztr. Heu, auf sechs Jahre,
d. i. von Michaeli »8tt l"bis Michaeli »867,
versteigerungsweise verpachtet werden.

Diese Verpachtung wird am 27. Juni l. I , ,
d.^i am Donnerstage vor Petri und Pauli, ^
in der Gcrichtskanzlei des k k. LandeögcrichtcS
nach den zur Einsicht in der Registratur er.-
liegenden Lizitationsbedingnissen vorgenommen
werden.

Laibach am 15. Juni 1861.

Z. 2 i ) l . « (,) Nr. " " / 7 3

Kund m a ch u n g.
Am 2 Juli 186l werden bei dem k. k.

Wefällen-Obcramte Laibach in den Amtsstunden,
Vormittag von l) bis 12 und Nachmittag von
A bis ll Uhr, verschiedene Gegenstände, alö:
Seidcntücheln, Sensen, Zucker, Kassel) und skar-
tirte Drucksorten öffentlich veräußert werden,
wozu Kauflustige mit dem Beisatze eingeladen
werden, daß von ausländischen Waren die ent-
fallenden Zollgebühren in klingender Münze
oder in National-Anlehens^ Coupons zu entrich-
ten sein werden.

K. k. Gefallen-Oberamt.
Laibach den 18. Juni 18U1.

Z. 1!>5. n (2) Nr. 322.

Straßenbau
Lizitatious - Kundmachung.

Mi t dem Erlasse der h. k. k. Landesregie-
rung ddo, Laibach 29. Mai i n i j l , Z. ,207,
und Intimation der löbl. k. k. Landesbaudi-
rektion vom 8. Juni l. I . , Z. 95,8, sind in die-
sem Baubezirke für das Verwaltungsjahr »861
nachstehende Bauobjekte zur Ausführung ge-
nehmiget worden:
1. Die Rekonstruktion der Stützmauer auf der

Triester Straße unter Podgora, im D.»Z.
V^2-3, mit dem Fiökalpreise pr. 855» fl. 28 kr.

2. Die Rekonstruktion der Leistenmauern auf
der Wippach-Görzer Straße an der Schin-
geria und am Rebernitzaberge, im D. ,Z .
( H 0 l , <)j '-2 und 0^7-8, nn Fiskalpreise
pr. 54« fl. 7 kr.

3. Die Herstellung von sichtencn Geländern auf
der Birnbaumer Straße in der Strecke zwi-
schen denD.-Z. lV^ ,4 bis V h 0 , mildem
Fiskalpreise pr. 50» st. 7 l kr.

Wegen Uebernahme der Ausführung dieser
Bauobjekte in Bausch und Bogen wird dic M i -
nuendo-Versteigerung am 25 Juni l. I , von
!» bis l2 Uhr Vormittags b?i dcm löbl. k, k.
Bezirksamte in Adelöberg abgehalten und die
Ansbietung objektenweise vorgenommen werden,
wozu Unternehmungslustige mit dem Beisahe
eingeladen werden, daß Jeder, der für sich oder
als legal Bevollmächtigter für einen 'Andern
lizitiren wi l l , das 5A Vadium des Fiökalprcises
von dein Objekle, für welches ein Anbot beab-
sichtiget wird, vor dem Beginne der Verhand-
lung zu Handen der Vcl'steigcrl,l,aö-Kommissiot!
zu erlegen oder sich über den Erlag desselben
bei irgend einer öffentlichen Kasse mit dem Lcg-
scheine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des §. 3 der
allgemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit dem
5»°/„ Reugeldc belegte Offerte, worin das Anbot,
wenn solches auch für alle Bauobjekte gestellt
werden sollte, dennoch für jedes Objekt speziell,
ohne jedem Vorbehalte einer Ausnahme oder Be-
dingung, mit Ziffern und Buchstaben anzusitzen
ist, werden bis zum Beginne der mündlichen Ver-
steigerung angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubeding,
nisse, so wie auch die sonstigen Bauakten kön-
nen täglich in den gewöhnlichen Amtsstundcn bei
dem gefertigten k. k. Vaubezirksamte und am
Lizitationstage bei dem löbl. k. k. Bezirksamtc
in Adclsberg eingesehen werden.

! K. k. 'Baubezirksamt Adelsberg am »5.
Juni l8U l .

Z. 1054. (») Nr. 7.

G d i k t.
Von Seite des Stuhlrichteramtes zu Nib-

nik wird hicmit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht: Es werde zufolge des ErsuchschreibenS
der königlichen Gerichtstafel des Agramer Ko-

'mitats ddo. K l . März « 8 « l , Z. l24^c iv . ,
das in Kroatien, nahe an Mott l ing, in der
Agramer Gespannschaft und im Ribniker Bezirke
gelegene adelige Gut Bubnjarci sammt allen
Appeltinenzien unter den gerichtlich und zugleich
obervornumdschaftlich genehmigten Lizitations-
bedingnissen am 8. Jul i »861 Vormittags U>
Uhr im Schlosse Bubnjarci im Wege der öffentli-
chen freiwilligen Versteigerung an den Meist-
bietenden in Pacht hintangca/ben werden.

Hiezu werden die Pachtlustigen mit dem
Beisatze eingeladen, daß die Lizitationsbeding«
nisse bei dcm gefertigten Stuhlrichter täglich
zwischen !> und 12 Uhr Vormittags eingesehen
werden können.

Stuhlrichteramt Ribnik v. Juni 1861.
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Z. 1072. (1) Nr. 1320.
E d i k t .

Von dem l. k. ^lzirlsanile i,'andstraß. als Ge«
richt, wird im Nachhange zum dießämtlichen Edikte
vom 12.Aplil l. I . . Z. 8^9. hiemil bekannt gemacht, dal)
ill der ElekulionSsache des Georg Machor^bizh, durch
den Machthaber Anlon Melcher von Molri l). gegen
Peter Vaschkonzh von Merslauas, zur ersten Fcilbieüing
der. dem Lctzicrn gehörigen Realität kein ^auftnstlgcr
erschiene!, ist, daher es l>ei der zweiten, anf dcn l!,
Jul i l. I . angeordneten Fcilbictung. die hicramts ab-
gehalten wird. verbleit»!.

.<f. k. '^ezirksanit Landstraß, als Gericht, am
7. Imn 186l .

Z. 108«. (I) Nr. 2«l6.
O d i k t .

I n : Nachhange l.nm diestänitlichen Edikic vein
9. Mä l^ l . ^61 , Z. l 193 . wir!? ii, «Hrinnernng ge-
kracht, dasi dcr in dcr Ejvkulionssachc dcö Mathias
Mranior von Otoi l ina. wider Thomas Panlin von
Knischzhe, über Einverständniß beider Theile anf de»
11 . d. M. angeordnete erelntivc Feilliiclnngslcrmin
als abgehallen angesehen und die anfocn l 2 . Inl> I. I .
angeordnete dritte Flilbielungstagsaßung nnverändcrl
beibebaltni werde.

K. k. Bezirksamt l?aas. alö Gericht, am 8. I n n ,
18Ul.

Z. 1093. ( l ) Nr. 1647.
G d l r t.

Von dem k. k. Vezirlsamtc Nassenfuß, alö Gc.
licht, wird bekannt geniackt.

Es seien über ras Neassnmirnngsgesnch der Frau
Ioscfa Marquart von Nastcnfnß, zur Vornabnic der
mit dem Bescheide ddo. 22. I n l i 18.'i4. Z. 3^0!! . i,e.
willigten, sohin sislirten erckntiven Feilbietn ng d^r. dem
Anton Schettina von Nasscnfllß geliörigcn. im Nassein
süßer Oru»dbuche>u!) Urb. Nr. ^« i , ^ . .^s. Nr. 13 vor»
kommenden, lallt SchähnngS - Protokolles vom 1. I n l i
18ü4. gerichtlich anf 1700 fi. C. M . bewcrlhclen hos.
statt, wegen, der Frau Ioscsa Marqnart , alsZessionäriü
des Marlnö Pouschizb. ans dem gerichtlichen Vergleiche
doo. 12. Oktober 18Ü3.Z . 4082. schuldigen 100 fi,
C. M.. d. i. 10« st. ö. W. «. «. c.. die drciTasat)nngen
ans den lt». I n l i , anf dcll 16. YIngnst »nd anf den 1^ .
September d. I . , zedeölnal Vormittags !) Uhr in dieser
Amtökanzlei mil dem Vlisahe angcoronet worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei dcr letzten Feilbiclnng
auch unter dem Schahnngswerlhe an den Meistbic^
lendcn hintangcgcdcn werde.

Das SchätMigSprolololl. dcr Grnndbuchsextrakt
und die Lizitaliolisl'cdiugnM können bci diescnl Gerichte
l» den gewöhnlichen Amtöstilüdcn cingeschcn lvcrdeli.

K. k. Vezivköamt Nasscnfnß, als Gericht, an, 2K,
M a i 186 l .

^ 1 0 9 6 . ( l ) Nr. l 931.
" E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamle Großlaschizh, als Ge<
richt, wird hiemit bekannt qemacht:

Es sei nbcr das Ansnchcn des Mathias Orcbcnz
uon Grostlaschizh, gegen Andreas Gint'a von Iasbina.
wegen auö dem Urtheile vom 13. Scplcmber 185!)
Z. 4^! !0. schuldigen 283 fi. 60 kr, ö. W. c:. «. c., in
die erekutiue öffentliche Versteigerung dcr. dem Gehler»
gehörigen, im Grnndbnche von Oitenegg !>ul) Itcklf.
Nr. 16ü '/2 vorkommenden, in Iaöluna lieglnoen Realität
sammt An ' nnd Zngehör, im gerichtlich erhobenen Schät»
zlingöwcrthc von 284 l ft. 20 kr. ö, W.. gcwilügcl n»c>
zur Vornahme derselben die drille nno lehle Fclll'ictnngs-
Tagsnt)nng anf l'rn 1. I n l i , jedesmal Vormillagö
um ii Uhr vor diesem Gerichte mit dem Anlmngc be>
stimmt worden, daß die feilznbictcnde Realität nnr l>ci
der lehtcn Fcilbictnng anch nntcr dem Schäpnngöwerlhc
an den Meistbietenden hinlangcgrbcn wcrde.

Das Schäpllng^protokoll. dl»,- Grnnddnchscltrakl
und die LizitalionSbedingliissc können bei oirsrm Ge<
richte in den gewöhnlichen Amtsstnndcn ciligcschc»

werden.
5l. k. Bezirksamt Grostlaschizh alö Gericht, am 20,

April 1801.

37^097^ ( , ) Nr . «399
E d i k t ,

Von dem k. k. Aeziltöl>mlc S i t t i ch , als <Äe>
licht, wird hitmil bekannt gex acht:

Es sei nder d.is Ansuche» rrs Anton Aüschln
von Troschein. gsgcn ?tntou ^ ld iz v^n Troschem,
wegen aus dem Nllhcilc vom 28. M a i ls5<»,
Z. ,569, schuldign ,6« si ö. W c «. t^.. in d<e.re
kutive öffentliche ^''<lstcigllnng der. drm ^ctzter,, ge-
hörigen, im Grundbuchs d<r Herrschaft Sil l ich dcs
Gebirgsaiules uorlo'Kmendcn Realität, im gcrichllich
crl)oben<n Schatzl!n,,swclthe von l5U0 si. 0. W, , ge
wl'tlisist lind zur Vornahme dtls.ll'en tie Feillilc
tunastagsatzungeu aMd l , . 2!). ) u l i . au, den 22 An
anst und auf den 23, September , 8 l l ! , lcd.smal'^or,
mittaas um 9 Uhr i " del Oerichlskanzlc' m,t dem Au
danae bestimmt worden, daß dle feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feildielung auch unter dcm
Schä^lngswerthc an den Meistbietenden hlntangege.

den werde. ... . , .
Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser.

tlakc und die Lizitalionsbediugmsse können bei die

em Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundei: ein»
geschcn weil),»».

K, t. Bezirksamt Sii l ich, ''!>? Gericht, am 20,
Apri l «86«.

E d i k t .
iUon dem k. k, Bezirksamt« S i t t i c h , als G»><

richt, wird hil lnit berannl gcui^cht:
Es sri über daß Ansuchen des Josef Selan

von S a M i ' z a , gegen Anton S t lau von ebellda,
wegen ans dem Vergleiche vom 20. Jänner l858,
^ »57. schuldl^eü 70 st, ö. W, l>. «, c. ^ i i , die
exetlllive öffentliche Versteigerung der, dem ^.tzter»
^cl>ölig<n, im Grundbuch,.' dcr P fa r lgü l l Pci,ns>
lau «uli Urd. i)ir. 8 , Fol. 31 vortonunenden Rea>
litat, im gerichtlich rll)l)l'encu SchätzungSwrlthe oon
^000 f!. ö. W . gcwilliget, und zur Vornahme
derselben die Feilbiclungstagsatznngen auf den 2!).
August u»c> ans den 30. SeptenU'er l. I . , jedes-
nial Voriniltags von 9 — >2 Uhr in der Gerichlslanzlci
niil dcm Anl'.ingc destimrul worden, daß die fnlznbie-
tende Realität »nr bei der lebten Ftitt ' icttmg nuch unter
dem Echlitzungsweilhe an ce» Äilistbictendei, l)l»l-
angegeben wcrde

Da^' Echä!)ung?p!olokoll, der Grlincbucbvextrakl
und die Lizitalionsbcdingnisie köuncu bei diesen, Ge.-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirtsamt Sitt ich, als Vktichl, am 30,
April l 8 6 l .

^ . ,099. ( l ) ^ l l . »522.
E d i k t .

Von dem k. r. Uezittöamte S i t t i c h , als Ge^
richt, wird l)iemit blkanüt gemacht:

ES sei über daS Ansuchen des Matthäus Skubiz
oon Gr^ßlrcbl leu, gegln Josef Koroschiz von Les-
sonz, Wege» aus dem Vergleiche vom 20. Dezem
0er !8i>7, Z. .'!?«5, schnldigen 160 si. ö. W . <:, «j, <̂ .,
in die ereruliue öffentliche Vclsteigcrung dcr, deu,
^ctzlcri! gehörigen, im Grnndbuchc der Herrschaft
Lilt ich des Gebirgsanttes «üi) Ucb. Dir. 22!) vor-
rommeildcn Realität, im gerichtlich elhobencu ^chal--
^lingswtlthe von l l i00st . ö. W . gcwil l ig l l , und zin
Vorüahme derseldcu die Feilbletnngstagsatzungeil au,
oeil ^. Ju l i , aufdcn 5. August und aus den 5. September
l8l i l , icdesmal Vormittags um i» Uhr in der Gerichts
r'.nizlci mit deu, Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Fei l ,
blttung auch nnter dein Schayungswerthe an den
Meistbietende!» hintangcgcben werde.

DaS EchaliungsprolotoU, der Grundbuchsertrakt
lind die Lizilationsbeci,lgnisse l-önnen bei diesem
G.iichte ix dc<l gewul),,iichcn Ainrsstundc!, eii'geseheu
,ve>de>i .

K. k. Uczircsamt Sitt ich, als Gericht, am 29.

Api i l »86!,

Z. ll<)0, ( , ) " ir , »55l .
(3 d i k l.

5^oul f. t". Äezlrtsamle S i t t i ch , als Ge,icht,
wird hieulit delai'itt geuiachl:

Es sei ül)er das Ansuchen des Johann Pau<
zhizh von Unlcrbresou, g.gen Anton Dejak von
Ocdendol, wegen ans den, Velglciche vom l2 . De
zember »859, Nr. ^5!)2, schuldigeil 630 fi. ö. W
c. «. c. , in die cxeknliue öffentliche Versteigerung
dcr, dcm ^ei^lt>n gchörigcn, im Grunol'uchc d<s
Gutes Smiet «»!) Urb. Nr . l20^i», Ncltf. i)ir. 2l^!l
oorcVm'ncuden N c a l i l a l , im gclichtlich e>l)0dcnen
Schä^ungc'wtlthc vou 500 st. ö. W , gtwi l l ig . l , und
zur Vornahme derselben cic Feilbiclnugstagsayungen
alif 0c» <;. Angnst. auf deu 3. Slpttmber und au,
cen :;. Oklober <86l , jcdesmal Vorn>illags um
<> Uhr ü, dcr ^erichtskanzlli mit dein Anhange l'e>
slinmu wol0en, daß die feilzubietrüdc Ncalilat nur
oci der letzten Feilbictnng anch unter den» Schazn'lgs^
wellhc an d.n Meistbieicnren hliltangegebeil weide.

Das Schätzun^sprotc'toU, der Grundbuchsertratl
und cic ^isalion5bedin^mssc rönnet» bei di^em
Gerichte in den gewöhnliche» Amlsstuuden einge«
sehen <rerden.

K. k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, am l .
M a i , 8 6 l . ^

Z. l ! 0> . (») Nr. »555
E d i k t

Von cem k. k. Bezirtsauite Si t t ich, als Ge
richt, wi ld l)irmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansncheo d<s Franz Kulne,
ocn Saborst, gegen Bernhard Sever von !i<il,
wegen aus dc,n Vergleiche vom l6 . Dezember t«58.
Z. i 3 ! 6 , schuldigen 52 fi. 50 rr. ö. W- c. »> l:..
in d,e esctlUioe öffenllichr VerstclgelNü^ der, dem
öetztern grhö'igeu , im Gtuudbuchr ^ dcr Hcrlscbajl
Sitt ich teS <^rl'paä>tcs»ub Urb. Nr. 88 voltommcod»»
Realllät, llN gelichllicl) erhobenen SchalilN'gswertlie
von 350 fi. ö / W , gewi l l igt , und zur Vornahme der.-
selben dic Fcilbiclungstagsatzniiqcil auf den 8 August,
>,uf den 9. Scplembcr und auf dcn »0. Ortober »86!,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Gerichlslaozle!
mit dcm Anhange bestimmt wmdeu, daß die fcilzu.
bietende Realilat nnr beider letzten Feilbietung auch
unter dem Schatzungswcrthe an dcn Mtistbict.ndcn
!)inta>igegeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchs.

extrakt und die Lizitalionsbedingnifs, sönnen bei die-
sen, Gerichte in dcu gewöhnliche» Amtsstunden ei»,
qeseheu wcrdln.

.?!, l Bezirksamt Sit t ich, als Geiicht, an, l .

M a i l 8 l i l .

Z l ! 02 . ( l ) " ^ r . «568.
E d i k t .

Von dem k. k. ÄezirkSamte S i t t i ch , alö Ge»
richt, wird hiemit besannt gegeben:

Es werden zur Vornahme der mit Bescheid
des k. k. stadl. dcleg. Bezirksgerichtes llaibach oom
24. April l, I , Z 5585 , bcwilligtcn exetulioen
Feilbielung der, dem Anton K i rn von S t . Veit
gebührenden, auf die der Gertraud Kosleuzh^l vou
Dob gehörigen, im Grnndbuche der Herlschatt Sit»
iich des Feldamtcs xul> U>b. Nr. 86 verkommenden
.Realität hastenden Fordernng pr. 2l>0 fi. <:. «. <:,,
>̂US dc»> Slrafultheilc vom l7, Ju l i !858, Äir. »265,
bchuis Einbringung der, dcm V . (5. Supan in i!a>.
bach aus dem Urtheile vom 28. Oktober »860,
9tr. »5725, schuldigen 303 st. 5? kr, (,-. ». c. , die
z-eilbitlungstagsahungen auf den ,0 . Angust, auf
ccn l0 . September und aus den l 2 . Oktober ! 8 6 l ,
j ^csm^I Vormittags von 9 — l 2 Uhr biergerichls
mit dcm Büsatze anaeordnet, daß diese Foidernng
dli der ersten und zweiten Fcilbietung nur um den
Nominal - Betrag oder darüber, bei der drilleu aber .
alich unter demselben an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Die Lizilalionsbedingniffe können hieramts liu.»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt S i t t ich , als Gericht, am
l0 . M a i 1861,

Z l»03. ( l ) N V . " l S 5 l I
E d i k t .

I m Nachhange zu dem diesiseiligcn Edikte rom
>2. Februar d. I , Nr. 405, werden über Ansuchen
dcr ^ , i i ^ ,cb l r . Sparkasse die auf dcn « l . M a i und
»4. Jun i l. I . angeordnet gewesenen beiden Fei l '
bielungslagsatzungei! zur rllkntwer, Fcllbletnng der,
dcm I l 'ha»» Hril 'ar von Piaprezhe gehöligen, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich des Themenitz.
amtes «„!) Urb. Nr. 46 verkommenden Realität auf
den 3 l . August und 30. September i 8 6 l , jedesmal
Vormittags vou l<) — ,2 Uhl hieramtg mit d.m
obigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksamt Sit t ich, alö G l i ch t , ">u l 6.
M a i »86«.

6. i ! 0 4 . ( l ) " Nr. »796
E d i k t .

Von dem k, t. Bezirksamte S i t t i ch , als Ge^
licht, wird hiemit bekaxi't g^niacht:

Es sei übe«- das Ansnchei, der Urfnla Ostank
vc'li Sagoriza, gegen Johann Ostank von ebcudoil,
wegeil aus dem Vergleiche vom 30. M a i «86«,
6. 1358, schuldigen 380 st. ö. W «. «. <?. , i „ tie
erekutive öffentliche Versteigerung des, dem üctztern ge.
hörigen, im Grundbnche der Herrschaft Weiselder^
«,!l» Rkrtf. Nr. 80 vorkommenden Realität, iin ge»
r>chllich erhobenen SchälMigswerlhe von 2700 si.
ö. W. gewilliget, und znr Vornahme derselben die
,xetutivcn Nealseilbictungslagsayungen aufden 24 Au^
gust, auf den 24. S'Mplember und aus den 24. Oktober
>86 l , jedesmal Vormittags um 9 l.U)r in dlr G , ,
richlökailzlri mit dem Anhange bestimmt worde»,
daß dic feilzubietende Neali lat nur bei der letzten
Hcill'iclllilg anch unter dcm Schäliungswetthe au dcu
Meistbietenden hinlan^egeben werde.

Das Schäl)ungsp>otofull, der GlUltt'blichser
irart lind die kizitalionsbedingniffe könnci« bei die-
sein Gerichte in dcn gewöhnlichen Aml5stunden ein-
.jcsehen werden.

H, k. Bezirksamt Sitt ich, als Gericht, am 24.
M a i l86«.

Z. l l 0 3 , ( l ) Nr ,373.
E d i k t .

Von dlm k. t, Bczirksalnt, ^ack. als Gesicht,
wird hiemir t'ekanirl gemacht imd den llubecannt
wo btstndlichen nachbinaiinten Gläubigern lind deren
gleichfalls unbctannletl Rechtsnachfolgern erinnert,
daß über Ausuchel, des '^l inius Wtbcr von Sal i log
'^i l , 22, um einzul'itende Amoltisirung des an, t<r.
dem Pl lmns Weber gchöi igln, i» Si>l,log )is. 22
i i g lNdrn , im Gru«cbua>t Hrrlschail i!.<ck «,,l, l k v
.)i». «46/ volll'mme»de:< D'ltlelliude j t i t l . O l to .
der «78^ zn Gunsten des Michael Zhenzhizh, !»<.'><).
250 fi, L. W . vdl l 2 ' 2 ft. 30 kr. mlal 'ul i l tcn
Schuldbriefes vom 27. November »769. ulle ^eoe,
n'elche aus irgend einem Rcchlsgsunoc Ansp'ücbe
0ar<>u! ^n Haben v.'rmeineu, nu^elordtrt 'verden,
lolche bluneu Einem I a h i e , s.chs Wachen und drei
Tagen, vom Tage der Einschaltung dieses Edittrs,
sligewiß bei tilsem Gerichte anzlunewe» und aus«
Mühlc i» . widligens n.,ch Verlauf dies.r Frist ant»
wcilolcs Anlangen diese Forderung als erloschen, ge.
löotel und unwütsam llklart ui,b die büHerlich«
Böschung derselben bewilliget werden würd,.

Zur Wahrung der Rechte obigen unbtlannl wo
l'esindlich<l, Gläubigers wie dessen ebenfalls unbekann»
t>n Rechtsnachfolgern wird Peter Weber von S a l i -
log als Kurator bestellt.

K. k. Bezirksamt Lack, alö Gericht, am 28..
M a i l 8 6 l .
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Z. 1060. (2) Nr. , , 3 7 .
E d i k t .

Von d»m k. k. Aezirts-nnle Mo t t l i ng , als Ge>
richt, wird hicmit bekannt geinacht:

Es sei über das Ansuchen dcr Mar ia Pannovizh
von M ö l l l i i i g , gegen Herr» Vinzenz Patek von
Bl lka i i l ! in Kroatien, wegen alls dem Urtheile vml,
5 Ottobcr l854, Z. 4902, schuldigen 320 fl. E M
t'. «. «'. , in die exekutive öffcutlichr Verstcicicrung
0cr, dcm llctztcrn gehörigen, im Gruüdbucht Stadt--
gült Mö t t l i üg «>,!) Ext. Nr . : ^ 3 , 3 1 4 , 345 und
346, im gerichtlich erhobenen Schätzunssswerlhc von
l ! 0 0 st. E M . qcwil l iget, und zur Vornahme der̂
sell)«,'» die sxckutiocn ^l'ealfeilbietuligslagsatzungcn aus
den 5. J u l i , auf den 5. August und auf den 6. Sep-
tember l. I , , jcdeSmal Vornut lags um 9 Uhr mit dcm
Anhange bestiinmt worocn, daß die fcilzubielcnte
Ncali-tät nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Scdätzungswerthe an den Meistbietenden hint.-
angegeben werde.

. Das Schätzungsprutoioll, der Grundbuchscxtrakl
und die Lizitationsbediiignisse können bci diescin Gc-
lichte i» dcu gewöhülichen Anttsstundcu emgesehcn
werdi i i .

K. k. Äezirtsamt Mot t l ing , alZ Gericht, am 6.
Aftrl l , 8 6 1 .

Z. »06,. (2) 5'r. Üj35,
E d i k t .

Von dem k, k, Vezirksamtc Mot t l ing , als Ge-
richt, wird hieim't bekannt gemacht:

(3s sei über das Anfuchen des Mich.nl Bar
dovinoc, gegen M a r t i n Iuanscheg von Radooiza,
w,'gc>l ans dcm Vergleiche vom 23. September
l 8 5 7 , Z. 3706 , schuldigen 2 l st. 28 kr. ö. W.
«v «. c , in die exekutive öffentliche Versteigerung d«r,
dem ^>hteln gehörigen, iin Grundbuchc der Her»
schaft Ainöd .^ul, Ncktf. ^)lr. 45 vortonimeilden, im
gerichtlich erhobenen Schatzungswcrthe von :̂ ,25 st
E M . gcwil l igct, und zur Vornahme derselben die
^eilbiltungstagsatzungen auf den 12. J u l i , auf den
« 2. August und auf dcn l.j September l 8 6 l , jedrsinal
Vor in i l lags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei mi l dcm
Anh.>n.a.c bestimmt worden, daß bie ftilzlibictendc
Realität nur l',i der letzten Feilbictung auch unlcr
de>n Schätzungswerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben wer!.e,

Das Schätzungt'prololvll. der Oruudbuchsexlrakt
und die uizilatioilsbedingüissc sönilen bei diesem
Gerichte in ten gewöhnlichen 'Amtüstundcn eingesehen
werde»

K. k. Bezirksamt Mot t l ing , als Grrichs. am 2:;,
Apr i l ^ 8 6 l .

Z. 1062, (2) Nr. l 3 ! I .
E d i k t .

Von dem k. k. Äezirksauitc Mot t l i ng , als Gc-
licht, w i ld hieinit bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen dec» Johann S tang l von
Mil lerdorf , gegen Mar t i n Kambizh ooi, Sodj ioeih,
wegen aus dem Vergleiche vom 21, Dezember ,850,
Z , 4 2 7 , lind der Zession uom 29. Februar I860
schuldign f<5 si. 57 kr. (ZM. «. «. e. , in die exe-
klltioe öffentliche Versteigerung der, dem l i ^ t e l n 3 ^
hörigen, im Grnndbuche der Herrschaft Krupp 5„l)
Kurr. Älr. 253 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schatzungswetthe von 483 st. E M . ge.
will iget, und zur Vornahine derselben die exekutive»
FeilbiclunMagsatzmigcll auf den 8, J u l i , auf den
9. August und auf den 9 September l. I , , jedtsinal
Vormit tags um 9 Uhr i „ der Amtskanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, das; die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Htilbielung auch unter
dem Schätzungsweühe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, d»l Grundbuchsexirakt
nnd die L'zilalionöbedingnisse können bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
wcrden.

K, k. Äezirksnntt Mö l t l i ng , als Gericht, am 23
Apr i l !8<i ! .

Z ,063. (2) Nr . «378.
E d i t t.

Das k. k. Bczirlsciint M o t t l i n g , als Gericht.
EZ haben Johann Krischan von Ottok wider

die abwesende Anna .Vukovaz von Bubnarzhe, vder
deren (3rben uud Rechtsnachfolger, die Klage auf
Elsiklnig der im Gnmobuche Herrschaft Ätött l ing
»ul> Kurr, ^)lr, 8,4»<l 8iU vorkommenden Nergreali '
täten eingebracht, worüber die Tagsatzung auf 27. Au-
gust d. I , früh 9 Uhr Hieramts angeordnet und zur Ver.
tretung der Geklagten odcr deren Erben, Herr Jakob
Koß von Mot t l ing <»lS Kurator bestellt wurde.

D>>' unbekannt wu befindliche vorgenannte Ge-
tlayte oder drren Erben werden erinnert, daß sie cut,
weder bei der Tagsatzung selbst, oder durch einen
von ihnen bestellten Machthllbcr zu erscheinen haben,
wid^igens die gegen sie anssemeldctc Verhandlung
mit dem auf ihre Gefahr und Kosten bestellten Kurator
gcpstogen und darüber enlschiedcn werden würde.

K. k. Bezirksamt M ö t l l m g , alö Gericht, am
2 5. Apri l l 8 6 l .

Ü- l064. (2^ Nr. ,394.
(5 d i t' l.

Das k, k. Bezirksamt M ö t i l i , ^ , .>IZ Gcrichl,
macht bekannt:

Es habe Leopold Weiß von M o t t l i n g , gegen
Mar t i n St'off von dort, oder dcsscn (5rben, wegen
Ver jäh r t . u»d Vlloschrnclklärung z'.veicr Tabular-
foröccullgen, dic Klage angrbracht, worüber die
Tagsatzung auf den 3. September d. I . früh 9 Uhr
hier.'mts aügcordliel lind zur Vertretung des Ge-
klagten oder dessen Erben, da deren AiUeiuhaltsorl
dem Goichle unbekannt ist, Herr I.ikod Koß von
Mot t l ing bcsteUt wurde.

Dem vorgenannte» Geklagten oder dessen Erben
wird erinnert, daß sic entweder bei der Tagsatzung
selbstj, oder durch einen bestellten Machthaber zu er-
schcincn haben, widrigens die wider sie ciiigclcttetc
Verhandlung mit dem auf ihre Gefahr und Kosten
bestellten Kurator gepflogen und darüber entschieden
werden würde.

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, am

26. Apr i l 180!.

^ " s ' 0 ^ " ' ( L ) " ^ N > " ' l 3"9l.
C d i k t.

Das k. k. Beziiksaml M ö l t l i i l g , als Gericht,
»nacht bekannt:

Es habe üeopold Weiß von M o t t l i n g , gegei-.
Johann Pleskovizh von Kroisenbach, oder dcsscn Er-
ben, die KIaqc auf ^>erjährt - und Erloschcncrllärung
einer Tabl i l^ forderung pr. 50 fi. E M . Hieramts übeit
reicht, wulüber dil Tagsatzung aus deil 3. Seplcui '
bor d. I . flüh 9 Uhr hieramis aiigeordntt und zur
V ^ l l l t m i g des Geklagten, dessen 'Aufenihalc dcm Gc«
nchle unbekannt ist, Herrn Jakob Koß vvn Mot t l i ng
bestellt wurde.

Dein Geklagten und dessen M ä l l i g m Erben
wird er innr t t , dnß sie bei der Tagsatzun^ selbst,
oder durch einen bestellten Machthaber zu r,schonen
haben, widrigens die wider sie eingeleitete Verhaxd
lung >nit dem aus ihre Gefahr u«d Koste» besttlllel,
Kuiatur s.epstogen lind darüber entschieden werden
würde.

K. s, Bezir lsamt M o t t l i n g , als Gericht, am
2 6. Apr i l I 8 6 l .

>',. 1060. (ii) Nr, l449,
E d i k t .

Dlirch welches bekaiml gemacht w i rd . dast t>aö
dochlöblichc f. k. ^rciügevicht zn ^lcusladtl nnt den,
Vcschllisse uom 23. April l8<i l Nr. 4 l ! ; . gegcn Mathias
Viilck uon SrnUj Nr. 2l>, lvegcn Verschivendllllg
dic Kuratel zu verhängen befuudcil habe, u»d daŝ
ihm in Folge dessen I l i re Tomz von Priinostek Nr.
1l) zlüil Kü>alor aufgeslclit wurdc.

z?. k. Vezirks<'mt Mö l t l i ng . als Gl i icht , am
2. M a i 18(N.

E d i k t .
Vom gefertigten l . f. Vczirkö.^richle wird hirmit

l>e?an»t gemachl'.
Es sei i>l dcr Ercsnlionösiihruüs! des Anton M i '

klauzhi.ch von Laibach. Vormundes der miodij. Iosefa
Supanzhizh. Hc^cn Johann und Andreas Gabrouschsk
vou Vri inndorf, wcgcu aus dem Urtheile vom I I .
August 1839, Z, l U i l l l i , schuloigen «4 fi. c. 8. o..
die erckutwc Feilbietung der gcqner'schen. im Grund-
bnche Sonncgg >u!» Uvb, Nr. N 7 . Nektf. Nr. i ) . ^ ,
vorkommenden, gnichllich auf ^ l ? i i fi. <>N kr be»
lvcrlhctcn Zccalilät bewilliget, lind zu deren Vornabme
dic drei Feilbiclui»gs'Tagsai)ii!!geu auf dcn 10. Jul i
den 10. August und den 1 ! . September d. I „ jedes-
mal Vormittags von l) bis 12 Uhr lmrgerichts mil
den« Anhange bestimmt wovdc», dap solche „ur In'i
dcr drittelt Feilbiclungöta^saiiüng mich unter dcm
Schälnmgswcrlbe bintangegeben werde.

Die ^izitalionsbrdingnisse. das Schäpim.löprolokol!
u„d dcr Glllndbuchscxtrakt könuc» täglich yicramts
riügesrhen werden.

K̂  k, städt. dclcg. Bezirksgericht i?aibach. am
3. Im, i 1861.

Z. l07!^. (2) ' Nr. 7:;(>7.'
E d i k t .

Das bohc k, k. Laudcsgerlcht hat mit Vermdnung
uom 21 . Mai d. I , , Z. 2027. irider Valentin Jäger
von Dobruiue, wegcu Vcrschweudllng die Kuratel zu
verhängen befunden, und es wird dcuiselbcu unter
Eincm Johann Simtck von Dobrniiic als Klirator
bcstcltt.

K, k. städt, beleg. Bezirksgericht Laibach, am
28. Mai 1861.

Z. 1070. (2) ' Nr. 7086.
E d i k t .

Vom k. f. städt. delcg. Vezirksgcricht Laibach.
wird dem Paul Tomcl uud dcsscn Mäll igcn nubc.
kannten Rechtsnachfolgern bekannt gemacht, tS habc
wiocr sie Andreas Tom! uon Untcrpirniljch bei diesem
Gerichte die Magc uclo. Ersltzuilg der im vormaligen
Gruudbllchc Flödnig «ul> Ncktf. Nr. 1073. 'I'om. 2.
Fol. 73ä uorkommendcu ^ Hnbe zn Unterpirnitsch
angcstlrngt, worüber die Tagsahuug anf dcn 13.

September d. I . Vormittags 9 Uhr hiera/richtö an-
geordnet lvurdc.

Dcn Gcklagteu wird daher erinnert, daß zur
Wahrung ibrcr Ncchte Herr T r . Uranizh als (,'u-
i'lH.il- !«l lx',!ml! bestellt worden sei. und daß ste allen«
falls zur Tagsai)»n6 zll erscheinen, oder dem auf«
gestellten Vertreter ihre Vchclfe zu übergeben,
oder auch einen anderen Sachwalter diesem Gerichte
namhaft zu mache» haben, widrigcns die Streilsache
mit dcm aufgestellten Kurator i r r Ordnung nach ver«
handelt werden wird.

ss. k. städt. lclcg. Vezirlsgcricht?aibach, am 7.
Juni 1861.

Z. 1077, (2) Nr. 7873.
E d i k t .

Das hohe k. k. Landcsgericht bat mit Verord-
nung uom 4, I l i u i 1801 Nr. 2100, dcn Jobanu
Schusterschizh von Tazeu als blödsliliiig zli erklären
und unter Kuratel zu stcllcn befunden.

Woruach deniselbcn unter Einem Herr Johann
Sever von Vischmarje als Kurator bestellt wird.

K. k. städt. deleg. Vezirlsgeiicht Laibach, am
8. Juni 1861. „ ^ _ ^ ^

Z, 107!)? ( 2 ) " , Nr. 3 ,32.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamte Planiua, als Gc»
richt, wird im Nachhange zu dcm dirßämtlichen Edikte
vom 31. Jänner 1801', Z. 404. bekannt gemacht,
daL. da zur zwcilcn Feilbietuiiq dcr. dc,u Paul Hrovalin
von Laasc gehörigen, im Grlindbnchc Ha^sder^ .̂ ul»
Nekif. Nr. 168 umkommenden Realität keiu Kallssu«
Niger tljcl'icncn ist, am 0. Jul i I. I . Vorinillag 9
Uhr zur dritten Feilbiclimg in dlcscr Amtökanzlei gc>
schriitcn wird.

K. l . Bezirksamt Plmuna, als Gericht, am 8.
Juni 180l .

Z. 10«^. (2) Nr. 1180.
E d i k t .

Vom k. k. Vczirksamtc- Treffen, als Grricht,
wird biemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Kaserlc uon
Jeuscha ge^rn Anlon Kressou voil Värntyal, wegen ans
dcm gerichtliche» Vergleiche voin 31 . Jänner 18K9,
Z. 243. schuldigen 140 st. ö. W. .c. 5. .>., in dic
clkknlioc öffcntlichc Versteigerung der. dein ^^htern gc>
hörigen, im Gruiidbuche des Gutes Griisch ,̂ i!> Urb.
Nr. 13 uorkoinmcndcn Realität sammt Au« und Zu-
gebor in Värnthal, im gcrichllick rrbobeuen Schäl»
^m^smevlhc von 810 fi. ö. W,, gelvilliact u»» zur
Vornahme derselbe» die Feliliicliiug^tli^s^hii»^,-!! auf
den 20, Juni. auf ccn 26. Jul i und auf dcn 20. August
d. I . . jedesmal Voiinitta^s um 11 Uhr in dcr Amis'-
kanzlri mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nnr bei der lelnen Feilbictuiig
auch nntcr dem Schät)l>ngs!ucr!he ail dcu Meistbil'
truden hintangegeben wcrdc.

Das Schähnngsprolokoll, der Grundbuchset'Irakt
uno die imitations'Vedmqnissc könnc» bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen AmtösNmden emgeseheil
wcrdcn.

K. k. Äciirksamt Treffen, als Gericht, am 28.
Mai 1801.

Z. 1086. (2) ^ 3lr. 1193.
E d i k t .

Vom k, k. Vczirksamte Tresscu. als Gericht, wird
hicmit bekannt gcmachti

Es sei über Ansucbcu dcs Josef Skubip von
Slaudeu. gcgc» Johann Pcrme uon Germ, »nil in Ka>
mcii^, Vezirk Nelistadtl. wca/» ans dcm Vcrqlcichc uom
20. Jänner Is.' itt. Z. 22:i. schuldigen 44 ft. 07 kr. öst.
W. o. >!. (̂ ., die erekliliuc öffciüliche Versteigerung dcr.
dem Letaler» gehörige», im Grundbuche der Herrschaft
Landsprcis «ul» Iieltf. Nr. 68 vorkolMueudcuHubrsalität.
iin gerichtlich erhobenen Scbäl)»ngswcrll'e, uon 94! fi.
8^ kr. ö, W,. gcwilligct uud zur Vornahme derselben
die Fcilbictllngstagsal)u!!gcn auf dcn 28. Juni. auf dl>n
31. Jul i und auf den 31 . Augnst d. I . . jedesmal Vor»
mittags um 9 Uhr in dieser Gcrichiskaiizlci init dem
Anl' nge bestimmt worden, daß die feilzubietende Nealilät
n»r bei der lchtcn ^eilbietung auch unter dem Schät»
zimgöwcrlhe ail den Meistbicteiideil hiittangcgcbcn
werdcu lvüvde.

Das Schäl^lingsprotokoll. der Grundbnchsnlrakt
und die Lizitalionsbcdingnissc kömieu bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen. Amtsstunden cinglschcn
wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Tressen, als Gericht, am 29.
Ma i 18t t l .

Z. 1094. (2) Nr. 1l;00.
E d i k t .

Mi t Vczua. auf daS Edikt umn 18. März 1801,
Nr. 605», wird bekannt gemacht, daß in dcr Exelutions«
sache dcs Herrn Franz Krener uou Lack gcgcn Frai.z
Ioiker uon ebcndort. nclo. 317 fi. 7ll kr. ain 6. Ju l i
1801, um 9 Uhr früh hieramts zur zweiten Ncalfcilbic.
lung geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 8. I im i
1861.


